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DA WAR WALTER | Erinnerungsprojekt zu Walter Klingenbeck 
 
 
Sehr geehrte Frau Berg, 

sehr geehrter Herr Noweck, 

 

Walter Klingenbeck ist ein leuchtendes Beispiel für mutigen Widerstand ge-

gen den Nationalsozialismus. Sein Schicksal zeigt sowohl die Unmensch-

lichkeit des verbrecherischen NS-Regimes als auch die Möglichkeiten, die 

der Einzelne hatte, gegen dessen Herrschaft aktiv zu werden. Deshalb 

finde ich Projekte, die Walter Klingenbecks Leben und Taten gerade für 

junge Menschen in Erinnerung rufen, sehr wichtig. 

  

Ihr Projekt erscheint meinem Team und mir dafür sehr gut geeignet. Mit al-

tersgerechten und motivierenden Formen wie Graphic Novel, Podcast oder 

aktueller Musik können Kinder und Jugendliche aus meiner Sicht beson-

ders gut erreicht und begeistert werden. Ich bin beeindruckt von der hoch-

karätigen Unterstützung, die Sie schon bisher für Ihr Vorhaben gewinnen 

konnten.  
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Ich wünsche dem Projekt von Herzen jede weitere Unterstützung, die es 

benötigt. Leider verfügt meine Dienststelle über keine eigenen Fördermittel. 

Ich kann die Förderung Ihres Vorhabens sowohl öffentlichen als auch priva-

ten Institutionen jedoch uneingeschränkt empfehlen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Ludwig Spaenle 
 
 
 
 
 

 

Anja Berg


